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STUDIENVORHABEN ZUR BEWERBUNG FÜR DEN 

JAPANAUSTAUSCH (BA) 

 

ERKLÄRUNG: ZIEL DES STUDIENVORHABENS 

Ziel des Studienvorhabens für Bachelorstudierende ist die Verdeutlichung Ihrer bisher erlangten 

japanologischen Kompetenz. Dies sollen Sie anhand eines konkreten Projekts deutlich machen. 

Orientieren Sie sich bei der Themenwahl an folgenden Fragen: Welches Thema, das Ihnen im Privaten 

oder im bisherigen Studium begegnet ist, würden Sie gerne vor Ort in Japan näher betrachten? Wie 

können Sie, in Anbetracht Ihrer aktuellen und zukünftigen Sprachkompetenz, in Japan Informationen 

zu diesem Thema einholen und bearbeiten und zu welchem Zweck? Im besten Fall bietet das 

Studienvorhaben eine erste Anleitung für Vorarbeiten zu Hausarbeiten oder Ihrer Bachelorarbeit, Sie 

verpflichten sich aber nicht zu dem beschriebenen Thema. 

 

THEMA (INKL. FORSCHUNGSMOTIVATION UND FRAGESTELLUNG) 1 

 
1 In der Beantwortung des Fragebogens sind mindestens zwei wissenschaftliche Quellen (Monografien, 
wissenschaftliche Zeitschriftenartikel oder Beiträge aus Sammelwerken) zu zitieren. 
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RELEVANZ DES THEMAS 

 

FORSCHUNGSTÄTIGKEITEN IN JAPAN 
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EIGNUNG DER WUNSCHUNIVERSITÄT(EN) FÜR FORSCHUNGSTHEMA  

 

VERWENDETE WISSENSCHAFTLICHE LITERATUR 2 

 

 

 

 

 
2 Die Formatierung des Literaturverzeichnisses soll nach Maßgabe der „Leitlinien für schriftliche Arbeiten“ je 
nach Bereich erfolgen: siehe https://www.geschkult.fu-
berlin.de/e/oas/japanologie/studium/hausarbeiten/index.html.   
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